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Von Birthe Kußroll-Ihle

Auf die Sättel, fertig, los: Die
große Sommer-Zweirad-Aktion
„PAZ on Tour“ geht am kommen-
den Samstag, 3. August, in die
nächste Runde. Der Familien-
spaß für Hobbyradler mit und
ohne elektrischen Rückenwind,
mit Fahrradanhänger für den
Nachwuchs oder in der Gruppe
mit Freunden, lädt wieder dazu
ein, auf dem Zweirad die Gegend
zu erkunden. Mit etwas Glück
lässt sich sogar noch etwas ge-
winnen.

Sie wohnen in Vechelde und wol-
len Edemissen erkunden? Oder
Sie möchten von Peine aus den
Heimatkreis und seine Men-
schen, ihre Geschäfte sowie Be-
triebe kennenlernen? Insgesamt
nehmen 40 Erkundungsstati-
onen teil – Einzelhändler, Gas-
tronomen, Handwerksbetriebe,

Hofläden, Firmen, Dienstleister
und die PAZ.

Wer mindestens sieben der ins-
gesamt 40 teilnehmenden Sta-
tionen an seiner selbst zusam-
mengestellten Route anfährt,
sich dort seinen Besuch mit ei-
nem Stempel in der Teilnehmer-
karte dokumentieren lässt und
den ausgefüllten Stempelpass
zum Abschluss der Aktion in der
Geschäftsstelle der PAZ abgibt,
hat die Chance, einen der groß-
artigen Preise zu ergattern. Die
ausgefüllte Teilnehmerkarte kann
auch die Woche nach der Aktion
bis 12. August entweder direkt
bei der PAZ in den Briefkasten
eingeworfen oder auch per Post
(Werderstraße 49, 31224 Peine)
geschickt werden. Denn unter
allen Teilnehmendenmitmindes-
tens sieben Stempeln verlost die
PAZ drei Gutscheine, die Fahrrad
Hahne als Premiumpartner zur

Verfügung stellt: 500 Euro für den
Erstplatzierten, 250 Euro für den
Zweitplatzierten und 100Euro für
den Drittplatzierten.

Die Stempelkarten sind bei allen
teilnehmenden Stationen – sie
werden auf den folgenden Seiten
vorgestellt – erhältlich, können
unter www.paz-online.de/ontour
beziehungsweise über den QR-
Code auch selbst ausgedruckt
werden. Außerdem kann sich
jeder Teilnehmer darüber seine
persönliche Fahrtstrecke mit-
hilfe von Google Maps zusam-
menstellen. Denn es sind keine
festen Routen vorgegeben – je-
der Radelnde kann kreativ wer-
den und die Region auf eigenen
Wegen erkunden.

An der jeweiligen Station legen
die Teilnehmenden ihre Stem-
pelkarte vor und können hier und
da auch noch von kleinen Extra-

Aktionen und Überraschungs-
beuteln profitieren: Insgesamt
sind als Anlaufstationen mit da-
bei:

Breymann Gesunde Schuhe,
Efcannos, Modehaus Schridde
am Markt, PAZ, Weltladen
Peinee. V.,Hemingway,Wasser-
verbandPeine,PhysioFITPeine,
ZweiradHotopp,Glückauf-Apo-
theke Telgte, Kola Pflanzenhof,
Fahrrad Hahne, Hof Stoltes
kleiner Mühlenladen Peine und

Alvesse, Hof Hansen, Korn-
und Senfmühle Blumenhagen,
LichtblickOptik, Hof Lauenroth,
Tiedemann Optik, Phönix-Apo-
thekeVecheldeundSchaltwerk-
Vechelde, REWEMarkt (Lenge-
de), Backmanufaktur Seidel,
GasthausPröve.

Also auf geht’s. In der Stadt Peine
und dem Landkreis Peine gibt’s
viele schöne Ecken mit dem
Fahrrad zu erkunden, undmit der
Option auf gleich doppelt Spaß!

Fahrradspaß für die ganze Familie im Peiner Land – 40 Stationen sind dabei

Mindestens sieben Stempel müssen bei
der „PAZ on Tour“ gesammelt werden
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Vöhrum: Fahrrad Hahne, An der Ziegelei 10, geöffnet 9 bis 14 Uhr

Starker Rückenwind fürs Fahrradfahren

Radfahren ist ein Lebensgefühl,
das frei und glücklich macht und
unterwegs zum Erfahren und
Nachdenken anregt. Wie wun-
derbar dasGanze imPeiner Land
sein kann, weiß Marc Katholing,
Geschäftsführer von Fahrrad
Hahne inVöhrumundPartner von
„PAZ on Tour“, der mit Begeiste-
rungundÜberzeugungerneut die
Sommeraktion unterstützt.

„Das Fahrrad ist ein optimaler
Begleiter, zumal es die individu-
elle, aktive und gesunde Mobi-
lität eines jeden Einzelnen – auf
dem Weg zur Arbeit oder in der
Freizeit – bestens fördert“, weiß
der Fahrradhändler. Er kennt
den Markt und seine neuesten
Trends. Immer beliebter wird zum
Beispiel die bessere Anbindung
des Smartphones an das E-Bike.
So vernetzt würden immer mehr
Teilnehmende der „PAZ on Tour“
unterwegs sein, weiß Katholing

aus den Vorjahren und ergänzt:
„DasSmartphone ist auchalsNa-
vigationsgerät immer beliebter.“
Einige Hersteller verfügten über
sogenannte „Over the Air“-Soft-
wareupdates, die eine individuel-
le Motorunterstützung oder auch
Sperrung ermöglichten.

E-Bike ist nicht gleichE-Bike: „An-
gesagt sind zunehmend leichtere
E-Bikes im sportiven Mountain-
bike- und Trekkingbereich, die
etwas schwächere Motoren und
Batterien haben“, weiß der Fahr-
radhändler und ergänzt: „Doch
es gibt mittlerweile für die klassi-
schen E-Bikes und E-Mountain-
bikesauchBatterienmit nochgrö-
ßererKapazität, sodass selbstmit
vielGepäckeinehoheReichweite
erzieltwerdenkann.“Hinzukämen
dann noch die sogenannten Car-
go-Bikes, das sind E-Bikes, mit
denengrößereLastenoderKinder
transportiertwerdenkönnen. „So-

mit ist das E-Bike für immermehr
Menschen eine echte Alternative
zumAuto“, resümiert Katholing.

„Auch Arbeitgeber, ob aus dem
produzierenden Gewerbe, aus
Handel, Medizin oder Wirtschaft,
kurzum querbeet, entscheiden
sich immer öfter für das Dienst-
rad-Leasing.Wir arbeitenmit allen
bekannten Leasingunternehmen
zusammen“, betont Katholing.

Der Fahrradboom beschert der
Branche zudem neue Mitarbei-
ter – und bietet ihnen Zukunfts-
chancen. „Mit dem Schrauben
versierte Kfz-Mechatroniker oder
Automobilverkäufer können im
Fahrradhandel alsQuereinsteiger
neueArbeitsmöglichkeiten finden.
Zudem ist der Zweiradmechatro-
niker ein aufstrebender Ausbil-
dungsberuf“, weiß Katholing. Er
selbst arbeitet seit 38 Jahren im
Fahrradhandel. Sein Vater war

ebenso in der Branche tätig. Mit
drei Verkaufsstellen in Braun-
schweig, Peine und Wolfsburg
ist Fahrrad Hahne in der Region
vertreten.

Katholing freut es besonders,
dass die regionale Politik dafür
sorge, dassFahrradfahrenattrak-
tiverwerde. „Die Infrastruktur ver-
bessert sich, Radrouten werden
ausgeweitet und die Beschilde-
rung von Radwegen ist deutlich
besser geworden“, lobt der Fahr-
radspezialist.

„PAZonTour“-Teilnehmerkönnen
bei FahrradHahne ihreReifenauf-
pumpenundbekommenschnelle
Abhilfe, wenn zum Beispiel das
Schutzblech klappert oder sich
eine Schraube gelöst hat. Auch
Probefahrten sindmöglich.

„PAZonTour“ bringt einmalmehr
die Erkenntnis: „Das Fahrrad ist

wie Wasser – es findet seinen
Weg.“ Und der ist der bessere
Weg:Dafür gibt esgleichmehrere
guteGründe vomersten gefahre-
nen Kilometer an. Nicht nur, weil
Radelnde Benzinkosten sparen
unddasKlimaschützen, sondern
vor allem gewinnen der eigene
Körper sowie das Wohlbefinden
dabei. Radfahren ist eine Sport-
art, die alsHobbySpaßmacht, als
Training die Gesundheit fördert
und beim sportlichen Wettkampf
Erfolgebescherenkann.Bei „PAZ
onTour“ kommendiese Faktoren
alle samt mehr oder weniger zu-
sammen. Das Fahrrad bleibt auf
derÜberholspur.DieNachfrage ist
ungebremst hoch, und die Fahr-
radhändler haben alle Hände voll
zu tun.

KörperlicheFitness,Klimaschutz,
Benzinpreise – die Gründe fürs
Radfahren sind vielfältig, das
Fahrrad trifft den Zeitgeist. bik


